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Neckertal Gestorbenam7. Juni:
Berta Bischofberger, geb.
Graf, geboren am 16. Februar
1924, von Teufen AR, verheira-
tet, wohnhaft gewesen in Brun-
nadern,Dorfstrasse60.DieAb-
dankungsfeier findet in der Kir-
che Brunnadern am Dienstag,
14. Juni, 14Uhr,Besammlung in
der Kirche.

Für mehr
Biodiversität
Wattwil Am Samstag, 11. Juni,
lädt der Verein Nathur Wattwil
Lichtensteig Krinau zu einem
Arbeitseinsatz ein. Gemeinsam
mitder Jugendnaturschutzgrup-
pe Juna Toggenburg wird im
Aussengelände der Kantons-
schule ein neuer Lebensraum
für Tiere geschaffen. Gestartet
wird um 13.30 Uhr. Seitens des
Vereins wird ein kleines Zvieri
offeriert. Wer hat, soll Hand-
schuhe, Schaufeln und weitere
ArbeitsgeräteandenArbeitsein-
satzmitbringen.DieTeilnahme
an der Veranstaltung ist frei.
Weitere Infos zum Verein Nat-
hurundzur JunaunterdenWeb-
sites www.juna-toggenburg.ch
undwww.nathur.org. (pd)

«Altmaa Bitter» und Filmmusik
Die zweite Toggenburger «LateNight Show» zog amDienstagabend viele Besuchende in den Zeltainer Unterwasser.

Christiana Sutter

Nach den Regenfällen vom
Pfingstmontagabend war der
Dienstagabendeinerdermilden
Sorte.DieGästeder«LateNight
Show» konnten Brodworscht,
Bürli undBier vordemZeltainer
in Unterwasser geniessen. Be-
reits vor der Vorstellung wurde
darüber sinniert, was einem im
Zeltainer andiesemAbendwohl
erwartet. Philipp Langenegger,
Ausserrödler Schauspieler,mo-
deriert mit Sprüchen und Witz
bekannteundwenigerbekannte
Persönlichkeiten aus dem Tog-
genburg. Ihn kennt man als
Schauspieler aus deutschen
FernsehfilmenundSerien, aber
auch von den Brettern, die die
Welt bedeuten. Im Schweizer
Farbfernsehen sieht man den
Schauspieler aktuell in Werbe-
filmen.

Das Format «Late Night
Show»präsentiertLangenegger
schon länger in der Stuhlfabrik
Herisau. In Nebenrollen dabei
undaufderBühnezu sehensind
Emanuel Steiner amSchlagzeug
undBenjaminHeutschi, Requi-
siten.Mit ihrenSidekicksunter-
stützen sie denModerator.

Ein schlagfertiger
Obertoggenburger
Im Toggenburg sorgen Talente
der Toggenburger Musikschule
für die musikalische Umrah-
mung.AmDienstagwardasdie
Meitle Musig Toggenburg.
Nebst Interviews und Einbli-
cken in das Leben der Gäste
werden auf einer Leinwand im-
merwiederBilder vonEreignis-
sen eingespielt, die in den letz-
tenWochen fürLacherundAuf-

sehen sorgten. Aber auch die
Toggenburger Sprache ist ein
Thema.

Der ersteGast amDienstag-
abendwarPhilipHerrmannaus
Wildhaus. Er hat den «Ueli Bit-

ter», der sein Grossonkel Dro-
gist Ernst Eppenberger ausNeu
St.Johann hergestellt hat, wie-
der zum Leben erweckt. Er
musstedemSchnapseinenneu-
enNamen geben. Er heisst jetzt

«AltmaaBitter».Der schlagfer-
tige Obertoggenburger war um
keine Antwort verlegen.

Eine Moderatorin
auf dem roten Stuhl
Nadja Hüppi aus Wattwil ist
FM1-Moderatorinundnahmals
Zweite auf dem heissen roten
Stuhl Platz. Auch sie brachten
dieFragendesModeratorsnicht
ausderFassung.AlsdritterGast
stellte sichder JodlerundOscar-
preisträger Ruedi Roth aus
HembergdenFragenLangeneg-
gers. Mit der Filmmusik im
Streifen «The Grand Budapest
Hotel» gewann er 2015 einen
Oscar.ZumAbschlussder«Late
Night Show» trat Stand-up-Co-
median Fabian Rütsche aus
Ganterschwil auf. Bevor er sich
den Fragen Langeneggers stell-
te, gab er ein paar Müsterchen

seines Könnens preis. Als Ab-
schluss stellten sichdievierGäs-
te einem Wettkampf. Der Ge-
winner oder die Gewinnerin
darf für die kommende Show
denÜberraschungsgastwählen.
Der Sieger am Dienstagabend
war PhilipHerrmann.

Am Montag, 4. Juli, ist die
nächste «LateNight Show»mit
Philipp Langenegger, seinen Si-
dekickers, Talenten der Musik-
schuleToggenburgundGästen.
EskommenEstherFriedli, Poli-
tologin und Gastwirtin, Chris-
tianGressbach,Geschäftsführer
von Toggenburg Tourismus,
Beni Giger, TV-Regisseur, das
Duo Rond om de Säntis mit
Maya Stieger und Peter Looser
sowie einÜberraschungsgast.

Hinweis
www.zeltainer.ch

Aus vergangenen Zeiten

Das «Toggenburger Tagblatt»
veröffentlicht jede Woche Bege-
benheiten aus vergangenen Zei-
ten. Was ist vor 100, 50, 20 oder
10 Jahren im Toggenburg pas-
siert? (red)

Damals

Ein Traum aus Holz für den Bodensee
Vor 100 Jahren
3. Juni: Hemberg. Letzten
Dienstag, den 30.Mai,wurden,
eine Seltenheit in einer kleinen
Gemeinde, vierHochzeitspaare
miteinander getraut, worunter
zwei Brüder von der Matt und
zwei Geschwister vom Tobel.
Eine Bluestfahrt per Auto gab
dem seltenen Ereignis einen
schönenAbschluss.
7. Juni: Wattwil. Da die Jodbe-
handlung und Prophylaxe des
Kropfes hauptsächlich infolge
der begonnenen Experimente,
Jodmittel an Schulkindern zu
verabfolgen, auch das breiteste
Interesse im Publikum gefun-
denhaben,wirdes viele interes-
sieren, wie sich unser Spitalarzt
ineiner inder«Schweizerischen
medizinischenWochenschrift»
veröffentlichten Arbeit betitelt:
«Zur Prophylaxe und Therapie
des Kropfesmit Jod», zur Frage
stellt. Seine Ausführungen ba-
sieren auf den Erfahrungen an
Kropfmaterial von 800Fällen.

Vor 50 Jahren
7. Juni: Bendel. Das Gebiet des
«Bendel» zwischen Hemberg
und Ebnat-Kappel erhält eine
neue Wasserversorgung. Die

Stimmbürgerschaft von Ebnat-
Kappel hatte am Urnengang
über ein Gutachten betreffend
eine Krediterteilung der politi-
schenGemeinde fürdenBeitrag
an die Wasserversorgung im
«Bendel» in der Höhe von ma-
ximal 150000 Franken zuzüg-
lich Anteil an den teuerungsbe-
dingten Mehrkosten zu ent-
scheiden. Aufgrund der
Tatsache, dass die Lösch- und
Trinkwasserversorgung im Ge-
biet des zwischen970und1070
m ü. M. gelegenen Gebietes als

ungenügendangesprochenwer-
den musste, den heutigen An-
forderungen nicht mehr ent-
sprachunddieRegion alsErho-
lungsgebiet zu betrachten ist,
bildeten einige Interessenten
bereits 1968ein Initiativkomitee
zwecks spätererGründungeiner
selbstständigenWasserkorpora-
tion. Mit 776 Ja gegenüber 125
Nein haben die Stimmberech-
tigten dem Kreditbegehren die
verdiente Zustimmung erteilt
und den Bewohnern auf dem
«Bendel» die dringlich gewor-

dene neue Wasserversorgung
gesichert.

Vor 20 Jahren
8. Juni: Ebnat-Kappel. Den
Traum,eineigenesSchiffzubau-
en, hegte Christian Kunz schon
seit seinerKindergartenzeit. Seit
1999 ist er zusammen mit sei-
nem Sohn Balz, der gelernter
Bootsbauer ist, daran, sich die-
sen Traum zu erfüllen. Gebaut
wirddasneunMeter langeSegel-
schiff inChristianKunz’ ehema-
ligemKindergarten.Rund1000

Arbeitsstundenwandten sie auf,
umdieSchaleherzustellen.Wei-
tere 1000 Arbeitsstunden rech-
nen sie fürden Innenausbauund
noch einmal 1000 Arbeitsstun-
den für abschliessendeArbeiten.

Vor 10 Jahren
2. Juni:Wattwil. Weniger Lärm-
belästigung bei der Anlieferung,
grössere Platzverhältnisse und
die zentrale Lage waren die
Gründe fürdieZusammenlegung
derPostzustellungenvonWattwil
und Ebnat-Kappel. Laut Xaver
Fäh,LeiterderBriefzustellregion
Wil, bleibenalleArbeitsplätzeer-
halten. InnerhalbvonzweiTagen
verlagertendiePöstler vonWatt-
wil undEbnat-Kappel dieZustel-
lung in den «Glaspalast» im In-
dustriegebiet Färch. (red)

Mit Seilen gesichert drehten Christian und Balz Kunz zusammen mit ihren Helfern die Schale ihres Segel-
schiffs. Bild: PD

Nadja Hüppi, Ruedi Roth, Philip Herrmann, Fabian Rütsche und Philipp Langenegger (von links) an der «Late Night Show» in Unterwasser.
Bilder: Christiana Sutter

Die Meitle Musig Toggenburg trat in der «Late Night Show» auf.


